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ſchied zu machen, weggefallen ſei. Die übrigen 
Anträge der Subcommiſſton wurden mit einigen 
von den Abag. Dr. Bähr und Dr. Wolffſon be» 
antragten Modificationen gleichfalls angenommen. 
Ein Antrag, in dem Verfahren vor den Handels- 
gerichten eine zweiwöchige Einlaſſungsfriſt (ſtatt 
der einmonatlichen) als Minimalfriſt feſtzuſetzen, 
blieb in der Minderheit. — Am Donnerſtag be⸗ 
ginnt die zweite Leſung der 3 eßordnung. 

— Es verlautet zevetäiig, aß der Minifter 
des Innern in der bevorſtehenden Seſſion wieder 
einen Gefegentwurf, betreffend die Bildung einer 
Provinz Berlin vorlegen wird. Ganz unver⸗ 
ändert wird wohl die Vortage, wie fie in der vo⸗ 
rigen Seſſion im Miniſterium ausgearbeitet war, 
nicht wieder in den Landtag kommen; in wie weit 
die in der betreffenden Commiſſion des Abgeordne⸗ 
tenhauſes lautgewordenen, bekanntlich ſehr differi⸗ 
renden Wünſche bei der neuen Vorlage berüchſich⸗ 
tigt werden ſollen, darüber finden augenblicklich 
Conferenzen zwiſchen dem Grafen Eulenburg und 
feinen Rathen ftatt. { j 

— S. M. Brigg „Undine“ iſt am 4. d. in 
Kiel außer Dienſt geſtellt. — S. M. Schiff „Au⸗ 

uſta“ iſt am 21. Auguſt c. in Sabanilla (Co⸗ 
umbien) angekommen. An Bord Alles wohl. 

— Während die der deutſchen Steuergemein⸗ 
ſchaft angehörigen Brauer zum 18. October nach 
dem Schießhauſe in Leipzig einberufen werden, um 
dort gemeinſame energiſche Schritte zur Abwehr der 
drohenden Braumalzſteuererhöhung von 2 Mk. 
auf 4 Mk. zu berathen, bereitet man ſich in den 
Kreiſen der Reſtaurateure darauf vor, die bevor⸗ 
ſtehende Steuererhöhung zu einer ſchon längſt ge⸗ 
planten Erhöhung der Bierverkaufspreiſe zu 
benutzen. In Breslau haben bereits Beſprechungen 
der Reſtaurateure über dieſe Preiserhöhung ſtatt⸗ 
gefunden, aus anderen größeren Provmial dten 
meldet man das Nämliche. Es handelt ſich darum 
— ſchreibt die „Voſſ. Ztg.“ — den Preis des 
Seidels, der gegenwärtig im Durchſchnitt für 
heimiſches Lagerbier noch immer, wie vor 20 Jahren 
15 Pf. beträgt, auf 20 Pf. feſtzuſetzen, alſo eine 
Steigerung der jetzigen Bierpreiſe um 33% Proc 
vorzunehmen. Der Beſchluß wird fi nicht fo 
leicht ausführen laſſen, als er gefaßt wird, denn 
das biertrinkende Publikum wird ſich eine derartige 
zu unterwerfen, weil die Hauptſchuld vor demſel⸗ Vertheuerung eines ihm zum täglichen Bedürfniſſe 
len wieder beigegeben werden, abgabe von Bier allgemein ültige Beſtimmungen den gingefiag werben müſſe. Der Antrag wurde gewordenen Nahrungsmittels nicht jo leicht bieten 

8 aſtpflicht genügten. ergangen ſeien, daß Beträge v iger darauf in feinen beiden Theilen abgelehnt, dage⸗ laſſen 

* gen ein gu näheren Erläuterung der Nr. 1 die⸗ J 
nender Antrag der Abgg. Dr. Bähr und Struck⸗ die Reſtaurateure eine Vertheuerung des 
mann angenommen: „Die n des Han⸗ Hectoliters Bier um 1 Mk., wie fie durch die 
delsgerichts iſt auch dann begründet, wenn der 
verklagte Kaufmann Rechtsnachfolger eines Kauf⸗ C 
manns iſt, und die Rechtsnachfolge auf einem 
Handelsgeſchäfte beruht.“ Die noch übrigen auf 
die Handelsgerichte ſich beziehenden SF 84—92 des 
fennig Reichsmünze Gerichtsverf ſſungsgeſetzes erfuhren keinen Wider⸗ 
ſowie daß bei ſpruch. Die Aenderungen, welche die Subcommiſſion 

Art für den Fall der Wiederherſtellung des handelsgericht⸗ 
lichen Verfahrens zu dem Entwurfe der Civilpro⸗ 
zeßordnung beantragt batte, waren mit der alleinigen 
Ausnahme des Antrags, auch für das handels⸗ 
gerichtliche Verfahren den Anwaltszwang einzu⸗ 
führen, ſämmtlich juriſtiſch⸗techniſcher Natur und 
beſchränkten ſich meiſtens auf Herſtellung der Regie⸗ 
rungsvorlage. Der Antrag auf Einführung des 
Anwaltszwanzes fand einftimmige Annahme, nach⸗ 
dem bemerkt war, daß nach Verweiſung der Han⸗ 
delsbagatellſachen vor die Amtsgerichte ein aus⸗ 
reichender Grund, zwiſchen dem Verfahren vor den 
Handels⸗ und vor den Landgerichten einen Unter⸗ 
FCCPPPPPPVPVPPPPFPPPVPPPVPPPPVPVPVVPPVPP—TPPVP—PVP—— TEL ET TA SEEN 


rg und Anhalt, Fürſtenthümer ſtand den Arbeiten gänzlich fern und zwar, wie 
Schwaz a ae r man vermuthet, wohl um deshalb, a man an⸗ 
5. — Regierungsbezirk Poſen und nehmen mochte, daß derſelbe im Entwurfe in zu 
Liegnitz. ausgeſprochener Weiſe den parlamentariſchen An⸗ 
6. Armeecorps: Provinz Schleſien, außer ſchauungen Rechnung tragen würde. Es waren 
Regierungsbezirk Liegnitz. übrigens, wie nachträglich bekannt wird, ſehr um⸗ 
7. Armeecorps: Provinz Weſtfalen, mit Aus⸗ faſſende Vorarbeiten der Aufftellung des Entwur⸗ 
nahme der ſüͤdlichen Kreiſe: Altena, Arnsberg, fes vorangegangen, welche beſonders in der Rich⸗ 
Brilon, Meſchede, Olpe, Siegen und Wittg enſtein; tung und Zuſammenſtellung des von den Bundes⸗ 
Regierungsbezirk Düſſeldorf, 15 Ausn * 0 te onen Materials manche 
i „Grevenbrach, Kempen und Neuß, Schwierigkeulen . a 2 
a Agien 5 x N. Berlin, 6. Oct. In der geſtrigen Sitzung 
8. Armeecorps: Rheinprovinz, außer den zum 
vorigen Corpsbezirk gehörigen Kreiſen des Reg.⸗ 


der ReichsjuſtizjCommiſſion wurde zunächst 

der die Hand elsgerichte betreffende Abſchnitt 
Bezirks Düffeld orf und dem Kreiſe Wetzlar, außer⸗ 
dem die zu Oldenburg gehörige Enclave Birkenfeld. 


des Geriätäuerfofiungsge) es erledigt. Die Ziffer 3 
des 883 wurde nach kurzer Debatte mit der einzigen, 
9, Armeecon ps: Schleswig-Holitein und Lauen⸗ vom Abg. Dr. Wolfſon vorgeſchlagenen Modification 
burg, Stade, Großherzogthümer Mecklenburg, die unter der lit. d. angenommen, daß die Worte 
drei Hanſeſtädte Bremen, Lübeck und Hamburg. keiner dritten Perſon“ vertauſcht wurden mit den 
10. Armeecorps: Provinz Hannover, außer Worten „einem Kaufmann“. Eine längere Dis⸗ 
Stade, Kreis Rinteln, Großherzogthum Oldenburg, euſſion entſpann ſich über einen Antrag, dem § 83 
Herzogthum Braunſchweig. den Zuſatz zu geben: Die Zuſtändigkeit des Handels⸗ 
11. Armeecorps: Provinz Heſſen⸗Naſſau⸗Frank⸗ gerichts wird dadurch nicht ausgeſchloſſen, daß durch 
ſurt, außer dem Kreis Rinteln; die oben angeführ⸗ 
ten ſüdlichen Kreiſe non Weſtfalen, Kreis Wetzlar, 


Rechtsnachfolge ein Wechſel in der Perſon der 

urſprünglichen Parteien eingetreten iſt, oder daß 
Großherzogthümer Heſſen und Sachſen⸗Weimar, 
7 755 ern beſonderen berechtigten Eigenthüm⸗ 


der Anſpruch gegen einen Bürgen geltend gemacht 
wird.“ Der erſte Theil 7 Antrages wurde 

lichkeiten, Herzogthümer Coburg⸗Gotha und Mei⸗ 

ningen, Fürſtenthum Waldeck. 


damit a daß es conſequent 8 die 
e 
12. Armeecorps: Königreich Sachſen. 


Rechtsnachfolger in jeder Beziehung ebenſo zu be⸗ 
13. Armeecorps: Königreich Württemberg. 


handeln, wie die urſprüng ichen Parteien; der 
zweite Theil damit, daß es zur Vereinfachung der 

14. Armeecorps: Großherzogthum Baden und 
Hohenzollern. 


Sache, zur Verminderung der Prozeſſe und zur 

Vermeidung widerſprechender Urtheile Kr a 
15. Armeecorps: Elfaß-Lothringen. ie 
Hierzu kommen noch die beiden Armeecorps, 


wenn Bürgen, gleichviel ob ſie an ſich unter di 
Handels gerichts barkeit fallen, ſtets mit dem Haupt⸗ 
welche das Königreich Bayern zum deutſchen Reichs⸗ 
heere ſtellt. 8. 


Telegramm der Danziger Zeitung. 
Poſen, 7. Detober. Das Kreiögerigt ber- 
uriheilte den Domhberrn Kurowski wegen An⸗ 
maßung der Biſchofsrechte als Geheimdelegat 
2. — 4 3 A 3 e 
1 ner ja äng⸗ 
nipfrafe. zweijährigen Gefäng 
München, 7. October. In der heutigen 
Vormittags ſitzung des Adreß⸗Ausſchuſſes wurde 
die Adreſſe verleſen. Der Miniſter war an⸗ 
weſend. Die liberalen Ausſchuß⸗Mitglieder be- 
dangen ſich eine 24 fündige Bedenkzeit aus. Die 
Weiterberathung wird morgen Nachmittag fatt- 
finden. In Abgeordnetenkreiſen verlautet, daß 
— gal dee Adreß⸗Entwurf heftig und maß⸗ 
ei. 


—— —— E rn —2½.e 
Die Nrmeecorps⸗Bezirke des deutſchen 
Heeres. 

Berlin, 3. October. 

N Bei der Eintheilung des deutſchen Reichsheeres 

nach den letzten hierüber getroffenen Beſtimmungen 
— dem Reichs⸗Militär⸗Geſetz — haben ſich mancherlei 
Schwierigkeiten gezeigt; es mag keineswegs eine 
leichte Arbeit geweſen fein, die Militärbezirke der 
politiſchen Gliederung des Reiches anzupaſſen, 
umfomehr, da in einzel gen der deutſchen Staaten die 
Verwaltung sbezirke eine ganz andere Organiſation 
haben, als Gas in Preußen der Fall iſt; und doch 
war es nothwendig, daß trotz dieſer abweichenden 
Organisation und Einteilung die Formation der 
Truppen möglichſt nach den vorher im Königreiche 
Preußen beſtehenden Vorſchriften ſtattfand. 

Na m 8 5 des Reichs⸗Militär⸗Geſetzes 
wird das Reich in 17 Armee⸗Coxps eingetheilt — 
das Garde⸗Corps rekrutirt bekanntlich aus der 
ganzen Preußiſchen Monarchie und El aß ⸗Lothrin · 

en, die commandirenden Generäle ſollen in den 
Armer, Corps-Bezüten, unbeſchadet der Souveräni⸗ 
tätsrechte der einzelnen Bundesſtaaten, lediglich die 
Militärbefehlshaber ſein. 

Die zu einem jeden Armeecorps gehörigen 


ſchuldner vor dem Handelsgerichte belangt werden 
könnten. Gegen den erſten Theil des Antrags wurde 
1 gemacht, es führe zu den größten Unzuträg⸗ 
ichkeiten, fämmtliche die Rechtsnachfolge betreffen⸗ 
den Rechtsſtreitigkeiten, namentlich die aus dem 
Erbrecht und ehelichen Güterrecht entſpringenden, 
durch das Handelsgericht entſcheiden zu laſſen; 
gegen den zweiten T eil, es ſei principiell umich⸗ 
lig und practiſch bedenklich, Bürgen, welche Nicht⸗ 
kaufleute ſeien und durch die Uebernahme der 
Bürgſchaft nicht einmal ein Hendgag ae abge⸗ 
ſchloſſen hätten, bloß deshalb den Handelsgerichten 


Deutſchland. 

A Berlin, 6. Det. Die Großherz. Heſſiſche 
Regierung hat beim Bundesrathe in Anregung ge⸗ 
0 3 1 e e ee Tu erebe a 

wenigen Ausnahmen au arkrechnung, noch über den kün u erhebenden 

. air eneiben Bißlocht; fie 15 75 Minimalbetrag an Zollgefckt en Beſchluß 
ihren Erfag aus demſelben und ziehen, im Falle zu faſſen habe. Bei dieſer Gelegenheit iſt darauf 
0 — Mobilmachung, ihre Reſerve⸗Mannſchaften hingewieſen worden, daß beg des Mindeſt⸗ 
aus pieſem Bezirke ein und wird ſogar möglichft betrags bei Erhebung und Rückvergütung von 
dicht darau genommen, daß die Leute den Reichsſteuern nur für Brauſteuer und Uebergangs⸗ 


E | Beſtimmung von R 
Vortheil, da fie einestheils die Liebe des einzelnen 
Mannes zu ſeiner Truppe und Waffengattung er⸗ 
höht, anderentheils aber das Band, welches ſich 
beſonders im Felde zwiſchen Vorgeſetzten und 
Untergebenen, ſowie zwiſchen letzteren unter ſich 
bär nur noch befeſtigt. 3 

uch in der Bezeichnung der Truppentheile iſt 
auf dieſes Territorial⸗Syſtem möglichſt Rückſicht ge ⸗ 
nommen worden, und es find denſelben hierauf be 
zügliche Benennungen neben der fortlaufenden Num⸗ 
mer gegeben. 

Die ſiebzehn Armee⸗Corps des deutſchen Heeres 
— excl. Garde⸗Corps — umfaſſen nach der augen⸗ 
blicklichen Eintheilung folgende Territorien: 

1. Armee⸗ Corps: Provinz Preußen, mit Aus- 
nahme der Kreiſe Carthaus, Conitz, Dt.⸗Crone, 
n Schlochau, Schwetz und Pr. 

ar 


Armee ⸗Corps: Provinz Pommern, die oben 

genannten Kreiſe und der Regierungsbezirk Bromberg. 
3 Armeecorps: Provinz Brandenburg. 

4. Armeecorps: Provinz Sachſen, Herzog⸗ 

. — Wr 


ein Seidelglas vor ſich; eine tar des Bir 
eſtaurateure 


münze aue Nagel 
betragen können. In dieſem Falle würde der 
Conſument Sende ſein, bei einem Conſum von 
nur einem Seide 


deutet, in der Regel nur wenige Stunden, ſelten 
aber mehr als zwei, drei Tage verweilt, ihm kann Marott 
mit dieſen ſtädtiſchen Herbergen unmöglich gedient 
ſein. Ein halbſtündiges Klettern als Debut ver⸗ 
ſtimmt Leib und Seele, ſelbſt wenn man ſich der 
Mittelsperſon eines Grauſchimmels bedient. 

Von der Terraſſe der Gran at bat man 
eine entzückende Ausſicht 1 den Golf. Neapel, 
der Veſuv, Portici, Torre del Greco, der Piano von 
Sorrent, und rechts und links die grotesken Klippen 
der Inſel, das iſt ein Panorama, wie es ſich kaum 
zum zweiten Male wiederfindet. .. Unten, auf 
der azurnen Fluth, rudern bereits fünf, ſechs zier⸗ 
liche Nachen mit ungeduldigen Paſſagieren nach 
der blauen Grotte. Wir, die wir den Begriff des 
Genuſſes ohne den einer gemächlichen Ruhe nicht 
m denken vermögen, laſſen uns, unbekümmert um 
ie langweiligen Bregen der Marinai, ein Gabel- 
ſrühſtäck feroiren. Auch dieſe „collazione“ hat 
ihre Poeſie. Des Wirtes reizende Töchter ber 
dienen uns, feifhe, blühende Geſtalten, deren 
Schönheit, wie die der meiſten Capreſerinnen, auf⸗ 
fallend gegen die unharmoniſche Geſichtsbildung 
der Neapolitanerinnen contraſtirt. Der römiſche 
Chroniſt Suetonius übermittelt uns eine Thatſache, 
die mit der Anmuth dieſer Inſulaner im Zuſam⸗ 
menhang ſtehen könnte. Kaiſer Tiberius ließ näm⸗ 
lich eine große Anzahl ſchöner Männer und Frauen 
nach Capri . um, wie er ſich ausdrückte, 
die Haine und Grotten des Eilands mit Göttern 
zu bevölkern. Wenn er unter den rauſchenden 
Pinien luſtwandelte, mußte plötzlich aus dem 
Myrtengebüſch eine blondlockige Nymphe hervor⸗ 
huſchen, verfolgt von einem jugend en Satyr 
oder einem goldbeflügelten Merkur. Wenn bieje 
Mittheilung des Suetonius auf Wahrheit beruht, 
j 5 g und wir haben keinen Grund, an feiner Autorität 
ſich immerhin dort auf der Höhe anſtedeln; aber 7 zweifeln, fo erſcheint die überraſchende Lieblich⸗ 
der vorüberziehende Touriſt, der, wie oben ange⸗ keit namentlich der Frauen dieſer Inſel als ein 


gt. Capri iſt eine natürliche 
Handvoll ergebener Prätorianer ge⸗ 
nügt, um das ſteilgethürmte Aſyl gegen jede Ueber⸗ 
rumpelung zu ſchützen. Un eſehen vermag ſich 
Niemand einzuſchleichen noch zu entfernen: die 


dami 3 berühmten blauen Grotte einen flüchtigen 
Dein NE Bon, a dens den a Ein, 

er) erſteigen, und dann womög 0 . 
— en Abends nach Sorrent oder nach Neapel 


u machen .. Kräuſelt fi die Oberfläche des 


das Eindringen ge 
55 Oeffnung wird alsdann von der aufbrauſenden 
randung geſperrt. 

Die blaue Grotte war im Alterthum wahr⸗ 
ſcheinlich unbekannt. Wenigſtens wird ihrer bei 
keinem römiſchen oder gri iſchen Autor gedacht, 
obgleich z. B. der ältere Plinius gerade die Ge⸗ 
genden um Neapel eifrig ſtudirte, und gewiß nicht 
verſäumt haben würde, eine ſo auffallende Natur 
erſcheinung eingehender zu beſprechen. Im Mittel 
alter ſcheint man um ihre Exiſtenz gewußt zu 
haben; der Geſchichtsſchreiber Capaccio erwähnt 
einer ſeltſamen, geſpenſtiſchen Höhle am Nordgeſtad⸗ 
der Inſel; die Bevölkerung ſcheute ſich jedoch aus 
abergläubiſchen Motiven, von der „Teufelsgrotte 
zu ſprechen, geſchweige denn ſie zu beſuchen, und ſo 
gerieth fie allmälig in Vergeſſenheit, bis der deutſche 
Dichter und Maler Auguſt Kopiſch das blaue Wunder 
von Neuem entdeckte. Er hatte An —— 1826 
für mehrere Monate in einem kleinen Albergo des 
Städtchens eingemiethet und durchſtreifte, um 3 
und umruderte nun die Inſel nach allen Rich⸗ 
tungen, bis er eines Morgens, dicht an der gigan- 


dringlichkeit ihre Dienſte ambietet. Das iſt ein 
Geschrei, ein Gedränge, ein Geſchiebe und Gezerre, 
wie man es nie zuvor auf italieniſchem Boden 
erlebt hat, ſelbſt nicht in Salerno, deſſen Einwohner 
von jeher im Rufe einer nicht r Un⸗ 
verſchämtheit ſtanden. Nach ver chiedenen uner⸗ 
quicklichen Auseinanderſetzungen verfügt man ſich 
nach dem Hotel — und zwar empfiehlt ſich hier, 
troß Bädeker's Warnung, das nahe gelegene 
Albergo della Grant Bretagna. Ließe die Ver⸗ 
pflegung wirklich in dieſer oder jener Beziehung zu 
wünſchen übrig, man würde für dieſen Mißſtand 
reichlich entſchädigt durch den Vorzug, daß man 
nicht unmittelbar nach der Ankunft eine halbe 
Stunde zu ſteigen hat! Alle 9 Gaſthäuſer 
ſtellen den Schiffen Landung gewährt. Er be- | Capri’ liegen in der Stadt, die ſich auf dem 
reift daher auch nicht den eigenthümlichen Reiz, Sattel zwiſchen den beiden reſpectablen . 
— die Inſel auf das argwöhniſche Gemüth jenes ausbreitet. Der Künſtler, der ſpecielle Verehrer 
römiſchen Imperators ausübte, jenes Tiberius, der Inſel, dem es vergönnt iſt, wochenlang ihr 
deſſen Name ſchon an die Tücke des Tyrannen und mildes, balfamifches Luftmeer zu trinken, er ma 


) Der Nachdruck iſt nicht geſtattet. 


Leiſtung. i 
In Wahrheit lernt man Capri erſt bei mehr⸗ 
tägigem Aufenthalt ſchätzen. Der Zugvogel, der 
nur nach der Schablone reift, ＋ gar nicht das 
Gefühl, als befinde er ſich auf einer Inſel; das 
füge Behagen der Beſchränktheit, wie man es ge⸗ 
nieht, wenn man dei wiederholten Kreuze und 
Duerwanberungen immer und immer wieder an die 
wogende Umfriedigung des Meeres gelangt, bleibt 
1 feen Er deen Alesch 1 25 
er felſenumgürteten Abgeſchloſſenhei . 
nahbaren Elauds das Ma zwei ſchmalen Ufer⸗ 


Brauer, reſp. die Reſtaurateure bei der Steuer⸗ Verſammlung in Dresden ab. Dieſelbe befaßte langen Winterſemeſter breche. Viel ſegensreicher Picanteſte dürften indeß einige Beiträge zur per · 
aubözung um 2 Mk. pro Centner höchſtens eine ſich hauptsächlich mit den betreffenden Induſtrie- ſei ez, wenn man an Stelle der Anfangb⸗ reſp. ſönlichen Charakteriſtik des Prätendenten felbft ſein 
Mark pro Hektoliter, olſo 1,83 Mk. für täglich ein zweig näher berührenden volkswirthſchaftlichen Schlußtermine Oſtern und Michaelis den Beginn Eine minder bemerkliche Thätigkeit emfaltet 
Seidel Steuer entfällt. Daraus ergiebt ſich, daß] Fragen, über deren — zum Theil auch für weitere des Schuljahres auf den Januar feſtſetze und Sagaſta. Er ſcheint fi in dem Kloſterfrieden von 
das Publikam ein größeres Intereſſe daran hat, | Kreife intereſſante — Disecuſſton wohl noch nähere das erſte Semeſter gegen Johannis mit ſeche⸗ St. Jean de Luz von den Anſtrengungen feiner ſeit 
er Erböhung ber Braumalzſteuer zu bekämpfer Berichte an die Oeffentlichkeit gelangen. Bei ein wöchentlichen Ferſen ſchlöſſe und nach dem zweiter der Töronbeſteigung Alfonſo's emfalteten a tie 
als ſelbſt die Brauer, weil die Gewißheit da ist, gehender Beſprechung der geſchäftlichen Lage Semeſter, das im Au uſt anfangen ſolle, vier⸗ſchen Thätigkeit erholen zu wollen, doch if dieſem 
daß die Conſumenten mindeſtens die doppelte hatte die Verſammlung Veranlaſſung zu conftatiren, wöchentliche Weihnachtsferien eintreten ließe. Dat er en Geiſte nicht zuzutrauen, daß er nicht auch in 
Steuer zu tragen haben, und die Wahrſcheinlichkeit, daß in neuerer Zeit die Nachfrage nach Pro⸗ längerer Debatte ward der erſte Theil der Their der heiligen Meereseinſamkeit an manchem neu 
daß das Verhältniß noch weit ungünſtiger für die] dueten der Handelsgußwaarenbranche in faſt allen] mit großer Majorität und der zweite einſtimmig angeknüpften Faden weiterſpinne. Es iſt ſchon an⸗ 
Conſumenten wird. 3 Gebieten Deutſchland's in ſo erheblicher Weiſe angenommen. — Zum Vereinigungsorte für das gedeutet worden, daß Sagaſta nicht ganz außerhalb der 
>, Porgefiern iſt hier, wie man der „Schl.]vergrößert iſt, daß man endlich mit Beſtimmthei: nächfte Jahr wurde Tübingen auserſehen, und für die Rückkehr Iſabellens an ze Intri⸗ 
Ztg.“ ſchreibt, in den Räumen des Reichs kanzler⸗ annehmen zu dürfen glaubte, die bis unter das in das Präſidium die Profeſſoren Teuffel und guen ſtehe. Da er indeſſen fal er einzige her⸗ 
amts die Commiſſion zuſammengetreten, welche die richtige Niveau zu den Selbſtloſten heradgedrückten Schwabe gewählt. Die königliche Genehmigung vorragende ſpaniſche Staatemırn if, der bis jetzt 
age nach der Nützlichkeit ‚einer Nordpol⸗] Waarenpreiſe einer allmäbligen Aufbeſſerung war ſchon vor eigentlicher Beſchlußfaſſung einge⸗ den Parteianſtand wenigſtens äußerlich zu wahren 
rpedition auf Koſten des Reichs zu unterſuchen entgegenführen und die zu Anfang des Jahres troffen. gewußt hat, ſo kann es von Intereſſe ſein, eine 
dat. Vorſitzender der Commiſſion ift der Geh.] mehrfach eingeräumten übergroßen Conceſſionen Meg, 3. Oct. In der letzten Woche wurde genauere Darlegung der darauf bezüglichen Unter⸗ 
Ober⸗Regierungsrath v. Möller. Der Commiſſion ohne Verzug beſeitigen zu können. Mehrere bei Sierd der erſte Spatenſtich zu der zwiſcher handlungen zu erfahren. Als der ſagaſtiniſche 
iſt, wie wir einer vor längerer Zeit verbreiteten[ Werke waren mit Aufträgen überladen, ein der bei dieſer Stadt liegenden Landesgrenze und Geſandte zu Wien, Herr Carlos Madraſo, abbe⸗ 
Nachricht entgegen berichtigend bemerlen, nur die] Fall, der ſeit langer Zeit nicht mehr zu verzeichnen Diedenhofen zu erbauenden Eiſenbahn gethan rufen war und in Paris der Exkönigin feine Auf⸗ 
wiſſenſchaftliche, nicht die finanzielle Seite der geweſen und das deutlichſte Symptom eintretender Dieſe Strecke bildet ein Glied der großen Bahn- wartung machte, richtete letztere ganz aus dem 
rage von der Bedeutung einer arctiſchen For-] Beſſerung iſt. linie Metz⸗Berlin und iſt daher von mehr als loca Zuſammenhang der Unterhaltung heraus fallend 
chungsreiſe zur Beleuchtung überwieſen worden. Poſen, 6. October. Heute begann vor der lem Intereſſe; bei Diedenhofen mündet ſie in die die Frage an denſelben, ob ſeine Partei ihrer 
Das Material, welches der Commiſſion in dieſer Criminalabtheilung des hieſigen Kreisgerichts die Bahnlinie Metz⸗Luxemburg, während ſie jenſeit⸗ Rückkehr feindlich ſein werde. Der Gefragte 
Beziehung zur Prüfung vorliegt, iſt von ſo großem Verhandlung gegen den hieſigen Domherrn Ku⸗ der Landesgrenze bis Trier weitergeführt wird und erwiederte, daß er außer Stande ſei, in einer ſo 
Umfang, daß die Arbeiten längere Zeit dauern rowski, welcher angeſchuldigt if, entgegen dem ſich dort an die im Bau begriffene Trier⸗Coblenzer wichtigen Sache ſofort einen Beſcheid zu geben, 
werben. Die Commiſſion hat ſich in zwei Unter- 5 4 des Geſezes über die Verwaltung erledigter Bahn anſchließt. Der nördliche Theil des Bezirke und ſchrieb über den Punkt an Sagaſta. Der⸗ 
Commiſſionen getheilt, von denen die eine a. die] katholiſcher Bisthümer, nach Erledigung des hieſigen Lothringen wird daher nach der Fertigſtellung dieſer ſelbe erhielt den Brief aufgebrochen und mit 
aſtronomiſche, b. die phyſikaliſche und c. die hydro⸗erzbiſchöflichen Stuhls bischöfliche Rechte ausgeübt Babnſtrecke, welche vorausſichtlich in zwei Jahren einem Sie gel des Miniſteriums des 
graphiſche, die andere die geologiſche und zoologiſche zu haben, ohne dem Oberpräſidenten der Provinz erfolgen wird, nicht nur die längft gewünſchte Ver. Innern verſehen. Er ſchrieb alſo nach Paris 
Seite der Frage prüft „Jede der beiden Unter⸗ hiervon Ihrifilide Mittheilung zu machen ꝛc. und bindung mit dem Centrum des Bezirks und von Sp daß die Regierung mit dem Inhalt ihrer 
Commiſſionen hat ſich wieder in Sub⸗Commiſſionen | entgegen den $$ 1—3 des Geſetzes über die Grenzen dort nach dem öſtlichen Lothringen, dem Elſaß, der Anfrage auf die angedeutete Art, die ſie ſich zur 
getheilt, welche lediglich Unterabtheilungen für die des Rechts zum Gebrauche kirchlicher Straf⸗ und Schweiz und Frankreich haben, ſondern anderer- Notiz nehmen könne, bekannt fei. Er wolle die 
einzelnen, eben namhaft gemachten Branchen ſind. Zuchtmittel ſolche Straf⸗ und Zuchtmittel angedroht ſeits auch mit der Rheinprovinz in directeſtem Ver deſſen ungeachtet auf dem nämlichen Wege ant⸗ 
Bis jezt läßt ſich noch nicht abſehen, welches Re⸗ zu haben, welche nicht mehr dem rein re igiöſen kehr ſtehen. Der Beginn der Arbeiten iſt mit ent- worten, da es ihm gleich ültig ſei, ob die Regie⸗ 
ſultat die Unterſuchung haben wird. Gebiete angehören Die Verhandlung dauerte, mit ſprechender Feierlichkeit in Scene gefegt worden. rung fi des Inhalts ſeiner Mittheilungen be- 
4 flündiger Unterbrechung von 9 Uhr Vormittags Wrankreich. mächtige oder nicht. Seine Partei ſehe die Frage 
bis 3% Uhr Nachmittags, und wurde, nachdem 25, Paris, 5. Oekober. Mae Mahon hat heute wegen der Rückkehr der Königin als eine reine 
Zeugen, darunter 16 Geiſtliche, vernommen worden, Miniſterrath gehalten und geht heute Abend wieder Privatangelegenbeit der Königlichen Familie an. 
bis morgen Vormittags 9 Uhr vertagt. Der Ange⸗ nach Laforet auf die Jagd. Am Donnerſtag komm! Eine politiſche Wichtigkeit lege feine Partei derſel⸗ 
klagte verweigerte jede Ausſage, indem er erklärte, er zurück, hält am Freitag wieder Miniſterratd und den nicht bei, da fie fi Hart genug fühle, um 
er erkenne die Competenz eines weltlichen Gerichts⸗übergiebt am Sonnabend dem neuen Cardinal⸗ derartige Schwierigkeiten nicht zu — Wenn 
hofes in rein geiftlichen Angelegenheiten nicht an. Erzbiſchof von Rennes das Barett. — Der Maire die jetzt am Ruder befindliche Partei ſich zu ſchwach 
.): von Fourneaux in Savoyen wurde abgeſeßzt, fühle, um nicht von der Rückkehr SH abeleng ernſt⸗ 

Aus Baden. Die erzbiſchöfliche Curie in weil er bei einer Schulfeierlichkeit das Aufspielen liche Gefahren zu befürchten, fo möge das von 
Freiburg hat den zum Altkatholicismus übergetre⸗ der Marfeillaife nicht verhindert hat. — Rouher richtiger Selbſterkenntniß zeugen © Partei 
tenen Stadtpfarrer Wittmann von Todtnau auf ſchifft ſich morgen in Marſeille nach Ajaccio ein. aber ehe folder Schwäche fern. Das iſt der 
deſſen bezügliche Anzeige durch einen beſonderen ein. Das „Echo“ widerlegt die Nachricht, daß wohlverbürgte weſentliche ebankengang des 
ae Commiſſair, Domcapitular Bahrte, zum der Marſchall Canrobert ein großes Commando Schreibens, das offenbar eben ſo ut an die Mbreffe 

ücktritt zu bewegen geſucht und nach erfolgloſem erhalten fol. Canrobert ſteht hier gar nicht jo gur] der unbefugten wie der befugten Eröffner 2 
Bemühen exzcommunicirt. angeſchrieben, da er als Führer der bonapartifliſcher iſt. Daher der etwas bramarbaſtrende Ton, den 

Lüneburg, 4. Oet. Ungewöhnliches Auſſehen Elemente der Armee auftritt. 
macht hier in dieſen Tagen die Veräußerung — Ueber die Weinleſe gehen der „Correſp 
von Grundſtücken, welche im Grundbuch auf den Havas“ folgende Nachrichten zu: In Baune bat die 
Namen des biſchöflichen Stuhls in Hildes⸗ Leſe ſchon ſeit acht Tagen begonnen und wird wohl 
heim eingetragen waren. Der Biſchof von ee bis zum 7. beendigt ſein. Allgemein erklären die 
heim Jakobi, genannt Sommerwerk, hat alle dieſe | Winzer, daß die Ernte doppelt fo groß iſt, als fi: 
Grundſtücke, wog in erſter Reihe die katholiſche hofften, und die Jahre 1834 und 1846 könnter 
Kirche, die Schule und das Pfarrhaus mit ihrem allein, was die Menge betrifft, mit 1875 verglichen 
Areal zählen, auf den Freiherrn Max v. Böſelage⸗ werden. Man wird ſogar gezwungen ſein, zwei 
Heeſſen v. Höllinghofen vor Gericht aufgelaſſen. Leſen, zuerſt die der reiferen Trauben, zu machen, 
Der Freiherr v. W El bekanntlich zu dem da es an Behältern fehlt. In Chatillonaik, in 
ſtreng katholiſchen Adel Weſtfalens, und vermuthet Semur, in Tonnerre dieſelbe Lage. Die Güte fol 
man mit Grund, daß die Veräußerung jener Grund⸗ im Ganzen der Menge entſprechen. Im Lyonnais, 
ſtücke mit dem gegenwärtigen kirchenpolitiſchen im Bojolais und an der Cote bu 3 hone iſt die 
Streite zwiſchen dem Staate und der katholiſchen Weinleſe beim prächtigſten Wetter beendigt, ſelbß 
Hierorchie im Zuſammenhange ſtehe. auf den Höhen geht fie ihrem Ende entgegen. Alle ſich 

Wilhelmshaven, 4. Detbr. Der Aviſo Weinberge find nicht glei begünſtigt worden; die ⸗ 
„Falke“ iſt am 1. October, die Panzerſregatte jenigen der Ebene erz eine auznahmsweiſe 
Kaiſer“ am 3. October, beide wohlbehalten, in reiche Ernte, die bis 50 und 60 Hectoliter auf dit 
Wilhelmshaven eingelaufen. Der „Kaiſer“ hatte Hectare beträgt. Dagegen wurden an den Ab 
bei dem ſchweren Wetter am Anfange der vorigen hängen und auf den Höhen nur 25 bis 30 Hectoliter 
Woche, wie der „Kronprinz“, einen norwegiſchen gewonnen, jedoch werden die Winzer durch die 
Hafen angelaufen. (Kiel. Ztg.) größere Güte des Productes entſchädigt. 

2 Aut Mecklenburg, 6. Oetbr. Von der Spanten a 
Verſammlung deutſcher Philologen und Das Departement der niederen Pyrenäen ift 
Schulmänner zu Roſtock iſt noch nachzutragen, nach wie vor das Stelldichein der Intriguanten 
daß Rector Prof. Eckſtein die Theſe eindrachte: aller ſpaniſchen Parteien. In Biarritz halten Gal 
„Es iſt dringend an der Jer die Ordnung des Carliſten wie Republikaner ihre 5 695 Zu⸗ 
Schuljahres nach dem bürgerlichen Jahr zu ſammenkünfte, und ſabellinſche Verſchwörer be- 
regeln, und die Univerſitäten find zu der Theil⸗ 59 5 ſich unter dem nämlichen Dache, das 
nahme an r Regelung aufzufor⸗ Alfonſiſten und Sagaſtiner deckt. Pau, St. Jean 
dern.“ Einen Rückdlick auf das 17. Jahrhundert de Luz, Bayonne und Hendaye deherbergen ab⸗ 
werfend, welches die Ferien noch garnicht kannte, wechſelnd politiſche Größen der verſchiedenartigſten 
wies Redner darauf hin, wie ſolche erſt ſeit 1800 Farben und Nuancen. In der Reſidenz des 
ihre Ausdehnung datirten. Dazu ginge die Ferien- Herrn Nadaillac hat augenblicklich der alte Cabrera, 
zeit, namentlich die der Hundstagsferien, nicht nur in St. Jean de Luz Sagaſta fein Quartier auf- 
in den verſchiedenen deutſchen Staaten, ſondern geſchlagen. Der alte Heros des Meaſtrazge 
auch in den verſchiedenen preußiſchen Provinzen iſt beſchäftigt, ſeinen Briefwechſel mit Don Carlos 
erheblich auseinander, und ſpreche außerdem die nebſt erläuterndem Anhang herauszugeben, wobei d N 
Analogie anderer Länder, namentlich Schwedens viel grbauliche W äſche zu Tage treten feierlichen Empfange anweſend fein werden, außer ⸗ 
und Englands, dafür, daß man endlich mit dem wird. Auch über die geheime Geſchichte der 
kurzen durch häufige Unterbrechungen unftuchtbaren carliſtiſchen ühlereien ſeit 1860 wird die Ver⸗ Senats, der B und die andern Väter 
Sommerſemeſter wie mit dem unverhältnißmäßig öffentlichung viel ungeahntes Licht verbreiten. Daz der Stadt Mailand, die Generäle und die Offiziere 

eee — — — — TEG 
wiſſen im Voraus, daß die Hoffnungen dieſer lichen Colorits. Die Bedingungen des normalen bedenklich ⸗einſtes Geſicht. „Vorläufig müſſen wir 
Aermſten jeder ſoliden Grundlage entbehren. Lebens ſcheinen hier aufgehoben; man fühlt ſich un⸗ die Rückfahrt verſchleben“, brummte er im ſchönſten 

Mir gelangen nach halbſtündigem Rudern ſicher, wie in einer fremden Welt, deren Geſetze caprenſiſchen Italieniſch; „ich hab's der Signora 
an's Ziel. .. Die Fahrt an ſich if ein unver- man erſt erproben muß. Ich gedachte bei meinem ja W RS: 
gleichlicher Hochgenuß. Die titaniih zerklüftete erſten Beſuche in der rie Grotie unwill⸗ Es kam, was kommen mußte. Der friſche 
Küfte wirkt 3 Die Salzfluth ſpielt kürlich der ſellſamen Fahrt, die Dante Alighieri Nordoſt entarte zum Sturm. Die Gefangenſchaft 
in den . K s über die dunkeln Ge⸗ der drei Eingeflutheten verlängerte ſich von Stunde 


Gehlſen . in Folge deſſen bereits bei Herrn 
ei 


man aber vielleicht eher entſchuldigen kann, als die 
mehr von Oppoſitionsluſt wie von ſtaatsmänniſcher 
Berechnung eingegebene Zuſtimmung zu den Be⸗ 
mühungen der Exkönigin. Denn daß ihre Rückkehr 
den kaum wieder zuſammengeſuchten Thron ſtarfen 
Erſchütterungen ausſetzen wird, geſteht alle Welt 


ſchen Eiſenbahn⸗Geſellſchaft übervortheilt haben, 
den Beweis der Wahrheit anzutreten und die ge⸗ 
ſammte haute finance Berlins als Zeugen vor den 


erlauchten Begleiter am Bahnhofe 152 en, Br 
e Miniſter 


. Der Verein Deutſcher Eiſengießereien 
hielt vor einigen Tagen ſeine 7. ordentliche General⸗ 


der That unverzeihlich, wenn man aus irgend einer dämmernden Höhlungen. wäſſer der Unterwelt macht; das eigenthümlich ge⸗ zu Stunde Es ward Abend. Es ward Nacht. 
launenhaften Anwandlung die übliche Tagesord⸗ „wie homeriſche Heldengeſänge“. brochene Echo, deſſen Murmeln uns dei jedem lauten Zum Glück batte der Künftler Proviant bei ſich — 
nung umſtoßen wollte. Es geſchieht nicht ſelten, Die game Scenerie hat hier etwas Heroiſches, Worte umrieſelt, ſteigert den dämoniſchen Eindruck. ein neapolttaniſches Weißbrod, ein halbes Dutzend 
daß der Touriſt, der den geeigneten Augenblick Koloſſales, Uebermenſchliches. Die Luft ist fo, Ueber die ürſache der munderfamen Beleuch⸗ Orangen, einen Fiasco Veſuvwein und ein Stück 


} Cervelatwurſt Gemeinſame Noth führt die Men- 
der Grotte gelangt, aus den oben angedeuteten des Geſteins zu ſehen glaubt; das Waſſer gleicht theilen: adhuc sub judice lis est. Am wahrſchein ſchen ſchneller zuſammen, als irgend ein anderer 
lichſten bedünkt mich die Erklärung derer, die de Hebel der Zuneigung Der deutſche Maler 

ſchließen ſich, unter ſolchen Umſtänden auf eine diamanten, deſſen blitzende Lichter mit den Strahlen behaupten, die Bodenfläche der Grotte werfe die ſtärkte die ſchwediſche Blondine durch kröſtenden 
beſſere Conſtellation zu warten; die meiſten 1 10 des Fir mamentes weiieifern. durch die Oeffnung eindringenden Lichtſtrahlen Zuſpruch und erquickende Züge aus der binſenum⸗ 
Um in die Grotte zu gleiten, müſſen wir uns unter einem für den erzielten Effect beſonders gün- flochtenen Flaſche. Sie dankte ihm, obgleich der 

ſpäter für den Ausfall durch enthuſiaſtiſche Erzäh⸗ flach auf dem Boden des Nachens legen. „Der ſtigen Winkel zurück, und zwar blau, weil fie zwei⸗ Se Lärm der Elemente die Converſation 
lungen vom Zauber der blauen Beleuchtung u. ſ. w. Weg ic ſchmal und die Pforte iſt eng“, heißt's in mal (deim Ein⸗ und beim Ausfallen) das blaue ſehr erſchwerte. Bei e ligen 
m e ſich un⸗ 


angedeutet, genial, wohlgewachſen und mit einem 

aben: der wirkliche Anblick dieſes erhabenen Na- in goldgedämpftem Azur: lich, ein deutſcher Maler, genial, aber ohne Ver pittoresken Harte ausßgeſtattet war, fo eroberte er 

turſchauſpieles wird jedoch nur den wenigſten. Wie Faſt To himmelblau und rein, mögen, wohlgewachſen, mit ſtaltlichem Bart u. ſ. w. ihr Herz „im Sturm“, wie er nochmals mit poeti- 
manchmal kömmt der Dampfer der neapolitaniſchen ie Dein himmelblaues Auge Sie, eine reiche, entzückende Schwedin, die ſcher Doppelfinnigteit pp Ale Als 
„waren 


Golfgeſellſchaft am Geſtade der Inſel an, um ſo⸗ und die phantaſtiſchen Tropfſteinformationen tragen einzige Tochter dez Gutsbeſitzers Biörnſon aus ſie am folgenden 
fort unverrichteter Sache nach Sorrent zu ſteuern; nicht wenig dazu bei, das Märchenhafte, Unglaub⸗ Gättaborg, biftinguist, unternehmend, vielumworden, I Bräutigam und Braut. Des Mädchens Vater 


Atmoſphäre ſchlummert Die Paſſagiertaxe bleibt von weit hellerem Blau als die Wölbung. 1 


verpflichtet. Kenner wollen bemerkt haben, dieſer metallene Glanz um ſo intenſiver, je 15 


n 


ens Kaum war fie 1 5 0 als ſich ein riſchen Vorwurf zu einer Senſationsnovelle u ver 
gläubigen Engländern füllt. Die Schiffsleute etwas Infernaliſches, Unheimliches, troß des lieb⸗ ſriſcher Nor doſt erhob.. Der chiffer machte ein arbeiten! (Schluß folgt.) 


ſtunung nicht, ſo würde er ein Deſerteur fein, ein vereins verunglückte Bergarbeiter Beper iſt, wie 
Offizier, der ſeine Fahne verläßt. Wolle der Staats das „Dresd. Journ.“ mittbeilt, am 5. d. M. früh, 
anwalt die Anſicht des Polomski in kirchlichen Dingen alſo nach länger als 5 Tagen, lebendig und um 
als Motiv Ha a. e — 2 dies Ibn er . 1 79 9 ren ber are 
; ja — fo müſſe er nicht den einzelnen Mann angreifen otha, 3. October. Nachdem der De 
Auch dei 8 ea zu laſſen. ſondern die geſammte Centrumspartei und das ganze Frauentag geftern Abend eine Vorverſammlung Be⸗ 
pe 55 Reife nach England ui bean in nächſter katholiſche Volk im deutſchen Reiche. Daß Polomski halten, hatte heute Vormittag die Commiſſion eine Be⸗ 
5 ich 1 ngland anzutreten, um die Staatsgeſetze nicht anerkenne, ſei keine ſtrafbare Hand: rathung, in welcher das aus fünf Damen be Dar 
inrichtungen und den Handel dieſes Landes durch lung; wäre dies der Fall, jo müßten auch die geachteten | Präfidtum gewählt und die Geſchäftsordnung feſtgeſtellt 
Augenſchein kennen zu lernen. Männer der Conflictszeit Zuchthäusler werden. J wurde. Die erſte Hauptverſammlung wurde von der 
„Lyck, 6. October. Einigen Beamten der hieſſgen erſten Vorſizenden Frau Louiſe Peters aus Leipzig, 
Danzig, 8. October. Eiſenbahnbureaus der K. Oſtbahn hat man im heiligen eröffnet. Es mochten über 300 Frauen und etwa 
Rußland übel mitgeſpielt. Dieſelben, auf ihr Recht, 50 Herren auweſend jr Nachdem die Präſidentin 
den Bahnkörper der Oſtpr. Südbahn betreten zu dür⸗ } lick über die Beſtrebungen des 
fen, fußend, ſchlenderten von Proſtken aus eine Strecke] Frauenvereins gegeben und dabei 1 darauf hin⸗ 
auf dem . entlang im guten Glauben, fie ber ahre ſind, ſeitdem 
fänden ſich auf deutſchem Gebiete. Da erſcheint 15 — 
ein ruſſiſcher Grenzſoldat, zwingt fie unter Vorhaltung 
ſeines Gewehrs mit dem freundlichſten Geſichte zum 
Mitgehen und lieferte ſie im Wachthauſe ab. Hier 
werden ſie von betrunkenen Straßnicks umringt, man 
revidirt alle Taſchen, nimmt ihnen Uhren, Gold, Meſſer, 
auch ganz werthloſe und harmloſe Dinge, wie Knöpfe, 
ab und will ſie unter n mit geladenen Geweh⸗ 


Afrika. 
— Aus Marokko wird gemeldet, Sultan 
Sidi Muley⸗el⸗Haſſan habe ſich entſchloſſen, mehrere 
junge Leute an die verſchiedenen Univerſitäten 


eginnen. 
England. 


London, 5. Oct. In Woolwich findet bie 
beſchleunigte Verladung größerer Munitions⸗ 
Mafanteriepateonen, ſtatt. 


die eingegangenen Zuſ 
ympat 10 
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a die Ermittelungen auf einen Theil der 


Urtheil die Schäden der weiblichen e en die 
Wege, wie denſelben zu begegnen ſei. Die Rednerin 
feſſelte ihre Zuhörer und verftand es fogar, die Ge⸗ 


müther zu bewegen. 5 . 

— 1 Freiburg i. Br. iſt am 3. d. Mts. der 
rühmlichſt bekannte Phyſiker, Profeſſor Joh. Müller 
im 67. Jahre verſtorben. Er iſt in weiteren Kreiſen 
als Verfaſſer phyſikaliſcher Leſebücher bekannt geworden, 
Paule verbreitet iſt das Handbuch von Müller⸗ 

ouillet. 

Minden. Dem „H. C.“ wird geſchrieben: Das 
Examen für die Einjährig⸗ Freiwilligen fand 
hier in vergangener Woche ſtatt. Es hatten ſich zu 
demſelben 44 junge Leute gemeldet. Von dieſen haben 
jedoch nur 12 daſſelbe beſtanden. Bei einem ſolchen 
abnormen Verhältniſſe muß man denn doch fragen: 
Woher kommt das? Iſt die Schuld dem Examinator 
oder den Examinanden zuzuſchieben? Folgende bei 
dieſem Examen vorgelegte Fragen und darauf gegebene 
Antworten mögen Au d 8 darüber geben. f 

lacht bei Sedan?“ er: 


annt — nicht in . gezogen werden 
oll. Er war früher einer der Lords der Admira ⸗ 
ität, dis die Küſtenwache ncu organiſirt und er 
zum erſten Chef derſelben ernannt wurde. Dad 
Unterbleiben eines Befehles zu feiner kriegsgericht⸗ 
lichen Unterſuchung macht in der Marine viel böſes 
Blut. — Beim Eiſenbahn⸗Jubiläum in Darlington 
am 24. September wurde der Contract zum Bau 
enerſten Eiſenbahn in China unterzeichnet 
— auch die erſte Beſtellung auf Schienen zu dieſer 

ahn aufgegeben, und zwar in Stockton und Dar⸗ 


um in "ae gutheißen kann, als darin eine 
Gefährdung des Zollintereſſes durch 


Netze⸗Diſtricts in die Kara n ee 


ten Summen ſind im Ganzen zu Bis ng 
unte. Die { 
„1774!“ 3. 1 Welte Grade der Blutsverwandt⸗ 
ſchaft ſteht unſer gegenwärtiger Kaiſer Wilhelm I. zu 
ſeinem Vorgänger Friedrich Wilhelm IV.?“ Antwort: 
„Das weiß ich nicht!“ e 
— Milvaukee wird die Bierhauptſtadt von 
Amerika genannt. Die Stadt hat 100 000 Einwohner 
105 . des Monats Juni tranken dieſe 28 327 Ja 
agerbier. f 


Anmeldungen dein Danziger Standesamt. 
7. October. 

Geburten: Meiſter i. d. Kgl. Gewehr⸗Fabrik 
Albert Hilger, S. — 8 Guſt. Adolph 
Schröder, T. — Buchdrucker 215 Preibiſch, 
8 chte er Sagen us chultz, > 2 
I 8 ro einr. Ewert, T. anquier Leopo 
höchſt drückender. Unter 2 — Umſtänden geht man Li 5 a — Louis Wilder. T — 
in maßgebenden Kreiſen der ſtädtiſchen Verwaltung mit] Revifor Rd. Gottl. Hopp, T. Arbeiter Carl Ludw. 
der Abſicht um, anſtatt einer Gewerbeſchule eine ſogen. Dirks, S. — Stellmachergeſelle Heinr. Theod. Ignerski, 
gehobene Bürgerſchule zu errichten, und hofft dazu T. — Arbeiter 
die Genehmigung nicht nur derjenigen Communen und 
Privaten, welche ſeiner Zeit Beiträge zur Errichtung 
einer „Gewerbeſchule in Bromberg“ geleiſtet haben, 
ſondern auch der vorgeſetzten Schulbehörden zu erlangen. 

letzterer Beziehung werden augenblicklich Schritte in 

erlin gethan. 


lusznitzer Anklageſache fo t. Rechtsanwalt 
Den ee, a 2 Huf 5 


„ o Y 1 ˙—˙⅛ͤAl‚Lñͤ ³ 6mm » ͥ . DL 0 WB. 9 LE 6 BO U WB, 05 TE TE TE N 


1a mit Oliva mit Anna Roſalie tke. 
erkannt, obgl. alle zugeben, daß die lungen, i 
kres welche ihm dur Laß liegen, ſtattgefunden haben. ls 


entowski mit 


u 

! en amerifaniſchen ndlers ö , ft f Zuſchrift an die Redaction. Bath. — Tiſchlergeſ. Chriſtian Ir 
zur:: ß , ,, ,, Ma. Selnst. -, Ss, Bien 
| Cobdenclubz, T. B. Potter, worin der Schreiber Rechtsanwalt Dodhorm nochmals aaf f 5 e i wen. Juſtand an der Rothen Brücke gegen den beten ohn mit Anna Kaminski. — Schmiedegeſ. Carl Wilh. 
| — kebberden Beſchickung der Ausstellung in] dung zurück, daß das Protokoll der Vorunterfuchung fenen au wollen und dach wird eine Klaſſe von Laran mit Wilhelmine Bertha Rahn  igarrenarb. 
auen , ,,, dabei zugegen ᷑ p . . mit Sanza Kumiie DEBIE 

| fordert. Sein Argument iſt ſchon Monaten geweſen. Nach Beendigung des Zengenverhörs machte de um Schutze des Seen des Rinnſteins vor eiratzen: Eiſchenſchweißmeiſter Carl Auguſt 
| on vor Monaten . gung 9 demſelben find mehrere Prellſteine aufgeſtellt worden] Marks mit Johanna Pauline Marſchner. — Bahn⸗ 


von deutſchen Blättern geltend gemacht worden, 
— Zeit, als die Direction den Ausſtelern die 
ngabe des Preiſes ihrer Waaren geftattete. Es 
Es — den Amerikanern ad oculos demonſtrirt Verleſ 

—— wie ſehr 45 ſelber durch ihren hohen 
0 gangszol im Lichte ſtehen. Mr. Wells greif! 
den einen Artikel Alpacca heraus. In England 
oſtet derſelbe 7—9 Pence das Yard, alfo 14—18 
In Amerika koſtet er 38—40 Cents. Der 


wärter Bernhard 1 Adolph Brunath mit 
* Kohnke. — Arb. Une 

aria Jankowski. — Schmiedgeſ. Franz Kawetzki mit 
Louiſe Johanna Bräutigam. — Arb. Heinr. Joſeph 


wied ſtattgegeben. Nach Beendigung dieſer See Genitre: ee Seller mi, e Sa 
age 


zu begründen. Er ſchildert die Bedeutung des Ver⸗ 


gerathen. 3 
: ntereſſe des öffentlichen Verkehrs wäre es wohl | 6 
Sas ee ai ger ue dige n we. RG 
d zwar nahe dieſer er gefahr⸗ 

vollen Ecke noch eine Later ne aufgeſtellt wide N. 
B K . 


Vermiſchtes 


915 hätten. Er 10 außerdem der Anſicht, daß die 
Eck iſfe⸗xiten. 

Neufahrwaſſer, 7. Oct. Wind: WSW. 
Angelommen: Charles, Langhoff, Glouceſter, Salz. 
Geſegelt: Libertas, v. Kleiſt, Riga, Harz. 
Ankommend: 1 Bark, 1 Schooner. 


örſen⸗ der Danziger Zeitung. 
ne 7 Bete 3 8 


8 reiben — sch cu 
an, eines Wiſſens in England di 
1 0 j Beſchickung in der 7 — 15 
ein och nicht für möglich erachten. 
e dem heutigen Tage erſcheint hier ein 
in D ches nur einen Halfpenny 
koſtet. Die „Times“ fing mit ſieben Pence an, 
und bis jetzt hat ein Penny als der niedrigſte 
Preis gegolten, zu welchem ein Morgenblatt her⸗ 
geſtellt werden kann. Der neue Beſiger des 
„Echo“, Vern. Grant, mag ſich indeſſen nicht 


Br. 4¼ eon. 05 0 

Pr. Staatzſchlds.] 91,60] 91,60 
kp. 5 BR] 24,20] 84 50 
do. 4% do. 93,60 83,70 


Weizen | 


er 

duch als i per Geil ihn der eo ſogar jetzt Al. Mai 215 A5 

noch als katholiſchen Geiſtlichen an. r die Schuld würde ich die Sache zweimal üb i oggen | ds. 4½ %. do. 100, 10000 

des Przylubski ſpreche am meiften, daß er ſich gleich. 0 Sache 3 erlegen denn ich habe 2 146,50 146 pers Mart. 81ſb.] 78,70 2 

nachdem er die Leute zu Unruhen aufgeſtachelt, den April⸗Mai 155 1155 

Bart habe abnehmen laſſen, um nicht erkannt zu wer⸗ Petroleum Framoſen 497,50501 

den, und daß er ſich damals vor Golebiowski verſteckt 200 N ; 

habe. Nachdem er dann noch die Glaubwürdigkeit ein⸗ ch Oct Non. 23,70 3, 
Küböl Oct.⸗Nov.] 62,30) 61,70 

5 


zelner Zeugen angefochten, ſtellt der Staatsanwalt den mit aller Gewalt 1 en eins der Schiffe ... Ich glaubte April⸗Mai 65.30 6 
ril⸗ at 4 


Jankowski, deren Theilnahme an der e Well Spiritus loco 
uſprechen und em⸗ ct.⸗Nov. 

April⸗Mai 

Ung. Schatz⸗A. II. 


bat das Redactionsperſonal bereits Probe gear bei⸗ 


tet. N j 
4 De ha des Beſitzers ſo wie der Umſtand, 


der, obwohl nicht a 
doch f als nominel Börſenredacteur, 


| pon duns des Blattes adgeſehen iſt. Es 


Geldmarkt ausgebildet werden und d ates· 
Sonußdere chen „World“ ein Ge engewicht ak 


49,10 49,2 auf. Bantnoten 273,40 278,60 

92,10 52,10)D°R. Banknoten 18,30 180,45 

95,70) 25,400 Wechſelerz. Zond.] 20,16 — 

Ungar. Staats⸗Oſtb.⸗ 

London, 7. Oct. Die Bank von England 
2½ fel. 


Ufer. Es war acht Uhr. Ein Bremſer kam mit einer 

Laterne und betrachtete mich ſtarr vor Erſtaunen, da er 

wahrſcheinlich Da irgend ein Meerungethüm vor ſich 
1 jedenfall 

einung er am zen: 8 8 

e i zeigt, war tropfna > „ind. Stärte. Pinmelsanfiät. 

M nd Nafı aparanda 327,3 f 3,4 SW . anz bedeckt. 

I 7ESW mußig halb bebedi. 


9 nur 18 gehörten der Plusznitzer Parochie nicht an. j i etersburg 333,5 
kan „nochmals in andere Hände u Thecla Die unbestimmten Ausfagen der Zeugen ſeien durch ihre] begab mich in den Gaſthof zum Salmen, wo ich herz⸗ Stockholm 333,4 7,6 SW. mäßig eg } bew 
t dem Vernehmen nach, die Theologie] Angſt zu erklären. Die Geſchworenen ern von der lich eng wurde und Kleider erhielt, um mich Noten — — SW lebhaft N. Strom. 
und den Organgismus etwas in den Hintergrund! politiſchen Seite des N gänzlich abſehen; es] meines ſchweren Apparates entledigen zu können. Bei⸗ Moskau. 331,5 + 8.7 S ſchwa — 
\ zu und dafür an erſter Stelle das Finanz. ſpiele ſich hier wieder ein Stück ſogenannter Kultur: läufig geſagt, war mein Körper ganz trocken, Dank der Memel .. 337,9 9,6 W ſtark e. 
10 Mer Ae den, Um ben Verlauf zu vermehren, haue "Cine Dulammenzoding en menschen lien | tr Dufertkafte wan um Selen, nahm ich Sings e f 158 er Mike 
M' im f . a enſchen en aſthofe 8 17 7, a l 
Blattes n eugalt beabſichtigen, den reis ſeines nicht vor, da f alle einzeln nach Plusznitz en ni 1 —— 8 nach Straßburg, in den Engli⸗ ee; 1 338,8 ＋ 8,0 WSW jriſch — 
B einen Halbpenny zu ermäßigen. Die fein gemeinſchaftlicher Beweggrund dazu fer nicht vor⸗ſchen Hof, führte. us. 336 24 7,2 W mäßig trübe, Reg. 
Schupi wird ſodann mit dem erbaulichen] banden: auch phyſiſche Gewalt fei bei der Entfernung Am 26, p. M. fand in Weſſobrunr bei Weil- | Stettin.. 338,7 7 6% — 3 heiter. l 
14 1137 311 ſcharfgewürzten „dreiſenigen] des Golebiowski nicht angewendet worden, und auf die Fin die Enthüllung eines originellen Denkmals ftatt. | Jelder .. 340,1 10% SW f. ſtark bewegtes Meer. 
een 5 werden. Im Format wird das [allein komme es hier an, da die Frage nach Bedrohung] Der Gutsbeſitzer 1 Dr. Sepp hat daſelbſt das Berlin. 339,4 L 6,6 S ſchwachſheiter. 
Rear dem Beiſpiel der „Daily News“ folgen. oder Mißhandlung nicht geſtellt ſei. Sodann geht Herr alteſte Sprachdenkmal Süddeutſchland's, das 115 Poſen . 338,3 5.7 SW mäßig ee] 
In Bi ift die Herausgabe eines neuen Blattes Dockhorn auf die ertheidigung der einzelnen |brunner Gebet, in Fels meißeln laſſen, unzerftörbar | Breslan 336,6 L 5,3 W ſchwachſheiter. 
1 rgan der „Faith and atherland“- Partei, Angeklagten über. Er beantragt die Freiſprechung für alle Zeiten. Die verſammelte Volksmenge zeigte] Brüffel. . 341,6 ＋ 8,0 WSW ü mäßig ſſchön. 
b. der neuen ultramontan tio . „bderſelben. Den Dekan findet er der Anſtiftung nicht] große Theilnahme und erfuhr zum erften Male etwas Wiesbaden 838,4 + 26 N ſ. ſchw. völlig heiter. 
dorden Zur Gründun en 5 action, befglofien ſchuldig, da der Wille zu derſelben nicht vorhanden ge- von dem ſprachlich fo berühmten Hymnus. Fanbor „333,9 J 5,9 Windſt — bewölkt. 
N 00 2 ur Gr 8 des Blattes find bereits] weſen. Um die Geſinnung des Dekans hätten ſich die — Der am vorigen Donnerſtage, früh 5½ Uhr, Trier. . 337,2 . 3,6 SW ſchwachſſtarker Nebel. 
% gezeichnet. Geſchworenen gar nicht zu kümmern, hätte er di'ſe Ge⸗Jim Windbergſchachtrevier des Potſchappler Actien⸗ Paris 340.7 TER IE (ganz heiter. 


u ee 


REEL EEE TEEN Somabend, den 9. October, bleibt mein Em 
= Geſchäft bis 5% Uhr Nachmittags 5 725 


Altſchottländer en uananserg. 
Shnagoge. 


Der Feſtgottes dienſt und 
Predigt beginnt Freitag, 
Abends 5 Uhr. 15 

Sonnabend, Morgens 7, 

Predigt und Todtenfeier 
10½, Schlußgebet und 
Predigt 4½ Uhr. ’ 
4 Einlaßfarten find vor- 
zuzeigen. ö 


Muſiker⸗Geſuch. 


n REG RR 
i 5 1 ki er gi 1876 0 Von ſofort werden Muſiker aller 5 
syuungs- AL N 16 * Juſteumente 1118 n 55 X 
gal; Sudenkei r*! I Clarinettiſten, 1 Oroer, Fagottiſt, 2. 
Im Intereſſe möglichſter Vollſtändigkeit und raſcher Förderung des ar nn 10 N 
neuen Wohnungs⸗Anzeigers pro 1876, blue ich mir nach erfolg em Umzuge 3 Gate d 15 1 Wirbeltambour. 
gie Wohnungsveränderungen mündlich oder ſchriftlich in meinem Verlags⸗ 8 vorhanden. 
ureau anzuzeigen. f 2 0 ; ß 7 
Ich ade e Beitrag, der zur Vervollſtändigung und Verbeſſerung f 5 im Bun — 
des Wohnungs⸗Anzeigers dienen W. Ne fen eng den Berl 8 Muſildirector 
„ WM. Rafemann's Bering. ira Nees 
N eee Ein Jäger u. Gärtner, 
i 22 BR unverheirathet und im Schreiben geübt, 
wird gesucht. Gehalt 45 bis 50 Maak 
monatlich. Antritt ſoäteſtens 15. Novbr. cr, 
Persönliche Vorſtellung erwünſcht. 
Loitz bei Raths Damnitz, 
den 5. October 1875. 
Die Forſt⸗ Verwaltung. 


Ein zweiter Juſpector 


wird zum ſofortigen Antritt geſucht. Gef. 
Offerten beſördert die fehl d. Ztg. 
sub No. 6365. 2 


. 
Wir mm für unjer Engl. Mann 


ele 
. 


“ Locomotivführe 


it guten Zeugniſſen zum ſofortigen Antritt geſucht. 
e 6 8 ri 98 b Fr b | Pr., den 3. October 1875. 
General- Unternehmung für den Bau der Forts. 
6689) O v. Wobeser. 


He Abend entſchlief nach längerem 
Leiden unſere innig geliebte Schweſter 
N Emilie Koloff 
im 42ſten Lebensjahre. Dieſes zeigen wir 
Freunden und Bekannten tief betrübt an. 
Danzig, den 6. October 1875. 
Die hinterbliebenen Geſchwiſte r. 


m 
1 2 
4 


Fielitz & 


Kohlengaſſe No. 1. 


Meckel, 


B ef ann tm a 1 m A Militair-Examina. Ofenfabrik, Da EAN: und Weißwagren⸗Ge⸗ 
> undliche Vorbereitung für all . einen Agenten für Oſt⸗ und 
Für die Pferde der chung. nn A Pente = B * 5 u b N 1 8 8 Welpreußen mit Wohnſitz in Danzig 0 


oder Königsberg 
Bewerber wollen ſich unter Angabe 
ihrer bisherigen Thätigkeit und ge⸗ 
Jnügender Referenzen an uns wenden. 
N herrmann & Cronheim 
6438 ia Leipz g. 


ſoll pro 1876 der Futterbedarf an Heu und Neuer Curſus a. 15. October. 
Stroh, beſtehend in Bromberg. v. Grabowski, 
circa 1500 Ctr. Heu und 5472) Major z. D. 


„ „1000 Ctr. Stroh, , Englische Dirne 
an den Mindeſtfordernden ausgegeben wer-| Pl Conversations-Stunden ERS 
Monatlich. Honorar 14 „ EB 


den. Hierauf Reflectirende haben ihre 
Auskunft erth. 2 G. Homann, Jopeng. 19. 


verſiegelten Offerten bis ſpäteſtens den 16. 
October er., Vormittags 10 Ubr, in das Lotterie Looſe 1, 20 * (Original), % 
9 N., 1 5 2½ & verſendet 


I. Bureau des Rathhauſes einzureichen, 0 4% N. 
u 28 die näheren Bedingungen] 2 G. Ozauski, Berlin, Jannowitzbrücke e. 
einzuſehe nd. —— 0 ur 

Danzig, den 4. Octbr. 1875. (6725 


empfehlen weiße und farbige Oefen in größter Auswahl zu den billigſten 
Preiſen. b 
N 


für Maschinen und Eisenbahnbedarf, 
M. A. Strousberg 


——— belieben irre Offerten unter A 

Der Magiſtrat. empfiehlt ſich zur Anfertigung von Guß⸗, Blech-, Schmiede- und Maſchinen⸗ an die e ene \ 
Concurs⸗Eröffnun Arbeiten jeglicher Art. ler, Berlin St W. zur Weiterbeförberung , 

A 8. Elbing, im October 1875. Die Direction gela gen zu laſſen. (H. 13692.) 

Kgl. Stadt⸗ u. Kreisgericht 8 . Ein eee A 3 

„an Danzig: Wien 1873 5 1578 BE N: g 195 

ber 1879, Vora ' rne Ehrenmünze. n einer groß diirthfch ge 

5 ge deen g 1 aan Anerkennungsdiplom. eo she e eee, ee ee ee 

er das Verm es Kaufmann f 


Einen Arbeiter, der in einer Selter⸗ 
waſſer⸗Fabrik beſchäftigt geweſen iſt und 
das Abziehen verſteht, ſucht 

6657) T. Armanski 
. in Marienwerder. 
Wir ſuchen für Danzig und Umgebung 
einen tüchtigen und abſolut 3 


Max Sohn, Firma Max Cohn vormals 
J. M. Cohn zu Danzig, iſt der kaufmänniſche 
Concurs im abgekürzten Verfahren eröffne 
und der Tag der Zahlungseinſtellung auf 
den 20. September cr. feſtgeſetzt. 

Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe 
1 51 Kaufmann Rudolph Haſſe hier 


Die Vernſteinlack⸗Fabrik 


Pfannenschmidt & Krü er, Danzig, 


queur, ale Umterstützungskur) kosten pt. empfiehlt ihre ſämmtlichen Lacke, ſowie Siccatif, Leindl, und Firniß (hell und dunkel), 


eſtellt. ei en ensinDanz Specialität: ußbodenlacke. [ . j De 

Die Gläubiger des Gemeinſchuldners] in der Löwenspotbeke 1 2 ee eg für Danzig zu Fabritpreiſen allein beit albert Heumann, Nee ae 1 a unde ui 
„ 1858 Vor Machahmungen wird gewarnt! Langen warkt 4. dufte. Suren | 

„ ober * FFC OH U ner 
u den u. genen U, oca-Präparate 332] Knjewels zuhntechniſches . J. Töpfergaſſe 1. Wetzlar u. Deutſch 
Geriätsgebiunes dur den gerichtlihen| MEY en erg Jahren bowanzt hat © f Juſtitut. 96, Bring, Bem, geehrte und del Berlin N. 
Commiſſar, Herrn Stadt⸗ u. Kreisger⸗Rath. E der Arhm © 5 
Een il 


Heiligegeiſtgaſſe No. 25, brod⸗ Niederlage aus Langfuhr in 
d 


— 

2 
© 
0 
* 


—— 


"N francod.d. Mohron-Apoth., Mainz S 8 
und deren Depöts-Apoth.: Berlin: ° 5 
B. O. Pflug, Louisenstr. 30. Stettin: Gg. 


ine i rausnickſtraße 3. 
Ane n Persil nter p Be EEE Ede tegengaffe. Erinnerung. Ins heſondere empfehle War 3 i. E.— Zurich. 
e e ee Dee x J Künfliche Zähne, Blombiren in Geld mit] ich vie beliebten Mobnſemmel, Auf Ge ee ede Nam, 
5 Frog nitiven Verwal 3 „ Nee J größter Präciſton, ſowie Ausführung ſämmt⸗ Wunſch wird die Waare auch ins Kan welches mehrere Jahre größeren Wirth» 
Allen, welche vom Gemeinſchuldner etwas | WS Pill. III & Coca-Spiritus) 5 2 * licher ee guter 3 eſchickt. ( 5 vorgeftanren, in allen Zwei 2 
an Geld, Papieren oder anderen Sachen 8 a von 8 Setge ne wird in der zabnärzt⸗ irthſchaft erfahren, wünſcht zu Neufahr, 


1860 del. hren A. auch früher, eine} ähnliche Stelle anzunehmen, 


leichviel in der Stadt oder auf dem Lande. 
dr. u. No. 6731 in d. A 
in funger Mann wünſcht ſeine 
mit Führung von Büchern und ke 
männiſchen Correſ 3 gegen mäßiges 
Honorar auszufüllen. Adr. unt. No. 6724 
in der Exped. d. Stg. erbeten. 


ü mein Galanferies und Rurzwaaren⸗ 
Für g ſch ast ſuche ic von ſegleſch einen 
jungen Mann, der polniſch ſpricht, ein tüchti⸗ 
ger Verkäufer und mit der Buchführung ver⸗ 


in Beſitz oder Gewahrſam haben, oder welche 
ihm etwas verſchulden, wird aufgegeben, 
nichts an denſelben zu 7 oder zu 
zahlen, vielmehr von dem Beſitze der 


Eiſtubahnſchienen 


zu Banzwecken offerirt 
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